
Be  gründ  ung

zum  Bebauungsplan  Nr.  i  "Hinter  der  Domäne"
'der  Gemeinde  Hagenohsen,  Landkreis  Hameln  1 Pyrmont

Entwurf  aufgestellt  am 1.März  1963  im Maßstab  I :  1000

zeändert  am 10, Juli  1963

Der  Bebauungsplan  Nr.  I (verbindlicher  Bauleitplan)  bildet  die  :
Rec-htsgrundlage  für  die  Durchführung  aller'  Maßnahmen,  die  g,emuß  l
den  Bestimmungen  des  Bundesbaugesetzes  vom 23.6.1960  (.BBauG)"
zur  Neuordnung  des  Grund  und  Bodens  innerhalb  des  Bau:gebietes  '
erforderlich  sind.  Insbesondere  werden  durch  ihn  die  Plueht)inien  ,
zu:m Zwecka  einer  sinnvollen  und  wirtschaftlichen  Erschließung  des  :
Baugeländes  festgesetzt.  Bezüglich  der  Bedeutung  der  Fluohtlinien  "
ist  folgendes  zu beachten:  -

Die  Begrenzung  der  öffentlichen  Verkehrsfläche  ist  im Plan  grün  a
gekennzeichnet.  Die  Abgrenzung  der  bebaubaren  Flächen  erfolgt  :
durch  Festsetzurig  von  Bauli.nien  und  Baugrenzen.  Die  Baulinien  S
(im  Plan  rot  eingetragen)  zwingen  zum Anbau.  Die  blau  markierten  '.

Baugrenzen  stellen  die äußerste  Grenze der bebaubaren  Fläche  dar,  l
die  von  keinem  Babiteil  überschritten  werden  darf.  Eine  Begrenzung  l
der  Bebauung  zum  jeweiligen  Nachbargrundstück  ist  nicht  festgelegt..
Der  Grenzabstand  oder  auch  gg,fs.  di.e  Grenzbebauung  mit  Garagen  '
uswl  ist  dureh  die  örtlich  geltende  Bauordnung  festgelegt,  a=

Das  Gebiet  des  Bebauungsplanes  Nr.  1 ist  Dorfgebiet  (MD) mit  '
2rgeschossiger  Bebauung.  Die  Erschließung  des  Baugebietes  erfolgt  ;
durch  einen  vorhaüdenen  VVeg,  der  im Bereich  des  Plangebiötes  als'  ,
Johnstraße  ausgebarit  wird-.

Das  Gebiet  des  Bebauungsplanes  umfaßt  eine  Flihe'  von  7*020  qm
insgesamt  rd.  0,7  ha  . ,
Davon  entfallen  auf  die  geplante  Wohnstraße  1.420  "

verbleibt  reine  Wohnbaufläche  mit  rd.  5.600  qm

Unter  Berücksi.chtigung  des  Grundstückszuschnitteä  und  der  bau  -
lichen  Nutzung  können.  7 freistehende  Häuser  erstellt  werden,

Im Plangebiet  is't  mit  rd.")'25  neu  zu  Bchaffenden  Wohnungen  zu
rechnen,

Die  erforderlichen  Craragen  werden  auf  den  Grundstücken  innerhalb
der  bebgubaren  Flächen  errichtet.

Der  vorhandene  We.g sol:l.  als.  Wohnsj;raße  mit einseitigem  Gehweg
ausgebaut  werden.  Die  Fahrbahn  wi'jd  etyva  5,50  m breit  mit  einer
Asphaltdecke  befestig't.

Die  Erschließun,g:skosten  werden  nach  dem derzeitigä-n  Baukosten  -
index  rd.  82.000,--  DM betragen.




